
 

 

 
 
 
 

Hygiene-Kits für Venezuela – Gießen packt’s – ein Bericht 
 
Das Gießener Mitmachhilfswerk GAiN hatte zu einer öffentlichen Packaktion „Gießen packt’s“ am 
4.11.26 in sein Hilfsgüterlager im Schiffenberger Tal aufgerufen. Ziel war es, zusammen mit 
Menschen aus Gießen und Umgebung 800 Hygiene-Kits für die Menschen in Venezuela zu packen, 
die nach wie vor mit den Folgen des Doppelerdbebens vom 24.06. zu kämpfen haben. Dem Aufruf 
von GAiN sind mehr als 40 Menschen gefolgt, die zum größten Teil zum ersten Mal bei der 
Hilfsorganisation mitgepackt haben.  
 
Die freiwilligen Helfer hatten die 800 Hygiene-Kits, je 400 für Frauen und für Männer, in einer Stunde 
gepackt. Die GAiN-Mitarbeitenden sind begeistert von der Hilfsbereitschaft der Gießener Bevölkerung und 
danken allen, die mit angepackt haben von ganzem Herzen! Den Mitmachenden war die Freude an der 
Aktion abzuspüren: “Es ist schön, einen Abend zu helfen und zu sehen, wie viele dazu bereit sind, ohne 
selbst etwas davon zu haben“, sagte Hannah. Marion, die kam, um das Projekt kennenzulernen und zu 
unterstützen, resümiert: „Solche Einsätze fördern den Teamgeist. Es macht Freude, Hand in Hand zu 
arbeiten und ist sehr bereichernd. Ich würde auf jeden Fall wiederkommen.“ Fabian fasst den Abend mit 
diesen Worten zusammen: „Entspannt eine Runde helfen.“ Die Helfenden waren sich einig, dass die 
Packaktion super organisiert war und in freundlicher Atmosphäre stattfand. Deshalb würde Jörg seinen 
Freunden erzählen, „dass man bei GAiN etwas Sinnvolles arbeiten kann und dass sie auch kommen sollen.“ 
 
Im Anschluss an die Packaktion berichtete Simon Strähler, Leiter der Katastrophenhilfe von GAiN, über die 
Situation in Venezuela und wie die Hilfe im Land konkret aussieht. Er sagte: „Für uns ist so ein Hygiene-Kit 
eine Kleinigkeit – vor Ort hat es einen immensen Wert. Nach wie vor leben viele Menschen auf der Straße 
und haben kein Zuhause. Da sind Hygieneartikel mehr als willkommen.“ Die 800 Hygiene-Pakete werden 
am Freitag, den 6.11., zusammen mit anderen Hilfsgütern, in den zehnten Container geladen, den GAiN 
nach Venezuela verschifft. Insgesamt sind bis Weihnachten noch fünf weitere Container geplant. 
 
Wem es nicht möglich war, zu „Gießen packt’s“ zu kommen, kann in einem Drogeriemarkt seiner Wahl 
einen Kulturbeutel kaufen und ihn mit Hygieneartikeln befüllen. Deo, Seife, Shampoo, Kamm, 
Handdesinfektion sowie Zahnbürsten und -pastas gehören in jedes Kit. Die Packliste für Frauen enthält 
zusätzlich noch zwei Pack Damenbinden, die für Männer noch Rasierschaum und Klingenrasierer. 
Entsprechende Inhaltslisten auf Spanisch und Aufkleber werden auf der Homepage von GAiN bereitgestellt. 
Diese Füllung eines Hygiene-Kits enthält das absolut Notwendigste und kann für ca. 20 Euro 
zusammengestellt werden. 
 
Die Hygiene-Kits können zu den Öffnungszeiten des Hilfsgüterlagers in der Siemensstr. 13 in 35394 Gießen 
abgegeben werden: Mo-Do 9-12:30 Uhr und 13:30-16 Uhr, freitags nur am Vormittag. Außerdem werden 
diese auch im Secondhand-Store angenommen, und zwar Montag von 14-18 Uhr, Donnerstag von 16-20 
Uhr und Samstag von 10-14 Uhr. 
 
Die humanitäre Hilfsorganisation GAiN leistet Katastrophenhilfe, langfristige Nothilfe und Hilfe zur Selbsthilfe 
und trägt dazu bei, dass die Ärmsten und Benachteiligten der Welt, die sich nicht selbst helfen können, eine 
neue Perspektive für ihr Leben und Hoffnung für ihre Zukunft gewinnen. Spendenkonto Global Aid Network 
(GAiN): Volksbank Mittelhessen, IBAN DE88 5139 0000 0051 5551 55, BIC VBMHDE5F, Zweck: 
26Erdbeben. 
Weitere Infos zu GAiN gibt es unter www.gain-germany.org. 
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